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WAS DIE WOCHE BRINGT

KURSAAL BERN

Gastspiel des Orchesters Guy Mar-
r o c c o, Konzerte täglich nachmittags und
abends ab 20.30 Uhr, bei schönem Wetter
im Garten.

Dancing täglich ab Pfingstmontag,
den 21. Mai, Kapell© Willy Bestgen.

Boule-Spiel und Bar.

Mittwoch, den 23. Mai, abends 20.30
Uhr: «Cabaret», Abend der leichten Kunst;
4. Spezialkonzert des Orchesters Guy Mar-
rp'cco.

KURSAAL
1.-31. Mai 1945

Gastspiel des Violinvirtuosen
GIJY MARROCCO

mit seinem Solisten-Ensemble
Täglich Tee- und Abendkonzerte

Jede Woche
grosses Spezialkonzert

STADTTHEATER BERN

Freitag, 18. Mai. 20 bis 23K Uhr. Ab. 34.
Gastspiel Marex Liven und Inge Borkh.
« Hoffmanns Erzählungen ». Phantastische
Oper von Jacques Offenbach.

Samstag, 19. Mai. 20 bis 2314 Uhr. Son-
dervorstellung des BTV., zugleich öffentlich,
Gastspiel Marex Liven und Inge Borkh.
«Hoffmanns Erzählungen».

Sonntag, 20. Mai. 14 bis 17% Uhr. T. S.
237. Gastspiel Annie Weber, Max Hirzel,
Marko Bothmüller, Siegfried Tappolet.
«Tannhäuser und der Sängerkrieg auf Wart-
bürg». — 20 bis 23 Uhr. T. S. 238. «Das
Dreimäderlhaus».

Montag, 21. Mai. 20 bis 23 Uhr. T. S. 239
bis 240. «Erziehung zum Menschen». Schau-
spiel von Werner Johannes Guggenheim.

Dienstag, 22. Mai. 20 Uhr. Ab. 34. T. S.
241. Uraufführung. «Dir selber treu». Schau-
spiel von Hans Wirz, nach dem gleich-
namigen Roman von Eric Knight.

Die Pfingstkollekte im Bahnhof Bern
Am Samstag vor Pfingsten, den 19. Mai

1945, werden die «Freundinnen junger Mäd-
eben» und der «Katholische Mädchenschutz-

verein» gemeinsam die jährlich© Kollekte
durchführen. Der Ertrag soll dazu dienen
den unentgeltlichen Hilfsdienst im Bahn'
hof Bern an jungen Mädchen, Kranken
Ortsunkundigen und allein reisenden Kin'
dem weiter durchzuführen. Viele Rüekwan
derer und Flüchtlinge nehmen gern© die an
gebotene warme Suppe an, die Kleinsten
werden im « Stübli » trocken gelegt und
dann werden diese armen Menschen an die
betreffenden Hilfsbureaux weiter geleitet.

Zollikofen. Der .eehr gute Besuch in det
ersten Badesaison ermutigte die Badegesell;
schaft, das Strandbad Zollikofen - Reichen-
bach noch auszubauen und zu verbessern
Heute umfasst das Badeareal über 20 000
Fläche, bei einer Aarestrandlänge von über
400 m. Sowohl im prächtigen, 40 m langer
Planschbecken, wie im grossen Schwimm
bocken, wurde die Wassererneuerung ver-
bessert. Neue öffentliche Kabinen und Ein-
zelkabinen erweitern die Umkleidemöglicli
keilen. Die Eröffnung des ßadebetriebes isi
auf nächsten Samstag, 19. Mai, vorgesehen.
Zweifellos wird auch dieses Jahr dem ideai
gelegenen und durch sehr schöne Spazier-
gänge, Reiehenbaehwald, per Velo odei
mittelst der SZB. mit günstigen Badebillettet
über Unter-Zollikofen erreichbaren Strand
bad, mit all seinen natürlichen Reizen mil
den schönen Schattenplätzen und den vie
len Spielzeugen ausgerüstet, reger Besucl
zuteil werden.

Achille Siegrist
Damen- und £ferrensal«n

Bern
Gurtengasse 4, Tel. 3 78 74

*

7/aa//a>Aen, Dane/weßen Jprf '*4/,;'
Währschutt und gut

Alle Wäsche besorgt Ihnen

Wäscherei rapritz, Bern Telephon
3 46 62

Migräne

Die bequemen
Strub-,

Baily-Vasano-
und Prothos-

Schuhe

Cefarûdef^^

Man muss
ihn probiert

haben bei

') ELECT»«. BERN
I V 40 MARKTO ASSE *0 /

Aigacyl bekämpft den Schmen j

ohne Schaden für den Magen

ohne Schaden für das Herz]

4. WAN DER A.G.BERf

c5offo/2<?

mit dem Illustrierten Reisehandbuch

„DIE SCHWEIZ if
Der beliebte schweizerische Reiseführer er-
schliesst Ihnen die Schönheiten unseres unver-
gleichlichen Heimatlandes. 330 Seiten, zahlreiche
geographische Karten, Pläne und Panoramen.
Handliches Taschenformat, in Leinen gebunden.
Preis nur Fr. 4.80 zuzüglich Umsatzsteuer

Verlangen Sie Ihr Exemplar noch heute bei Ihrem Buch-
handler, am Kiosk oder direkt beim

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN ..zu sc/imacC-Ao/ie/t u. würzte/r Aar/oße/-, Gemüse-
a//er ^4rJ. ,A*!?7Y?A-<SW«isawc£ /'o/- w. /£ /
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«»8 oic «ov»c »»ma?
iiv«8ää ZLKb,

(Z a sts pisi à Orokesters (Zu? à-
roc oo, Doniierte tìigiivk naobmittags unà
adenàs ab 20.30 Mr, bei sobönsm Vetter
im (Zarteu.

Dancing tâglieb ad ?kingstmontag,
âen 21. Nai, Dapà Vill? Lsstgsn.

Louie-8pie1 unà Lar.
Uittwoob, àen 23. Uai, abcnàs 20.30

Dkr: «kabaret», ^.benà àvr isiobten Kunst;
4. 8pssialkonxsrt à» Orokesters (Zu? Klar-
roooo.

WN8ÜKI-
1.-Z1. tuìoi 1945

(ZastspisI àss Violinvirtuosen
lZliv kaxkkOcco

mit seinem Lolistsn-Znsembis
VLglick Vss- und ^bsndltonrerts

Lecte V/ocks
grosses Special ><on-srt

8V^D?V«L^VM SLIîN

?reitag, 18. Nui. 20 bis 23)4 Mr. à 34.
(Zastspiel Narex I.iven unà luxe Lorkb.
« Dokkinanns Dr^àblungen ». Dbantastisebe
Oper von àao<puss Dkkenbaeb.

Samstag, 19. KIsi. 20 bis 23)4 Mr. Zoll-
àervorsteilung àes LDVb, xugieicb ükkentiicb,
(Zastspisl Uarsx Diven unà Inge Lorkb.
«Dokkmanns Lrxükiungsn».

Sonntag, 20. Klai. 14 bis 17)4 Mr. V. 8.
237. (Zastspisl âme Veber, Aax llirnel,
Narko kotbmülisr, 8iegkrieà Vappoier.
«Vannbäussr unà àer 8ängerkrieg auk Vart-
burg'». — 20 bis 23 Mr. Ib 8. 238. «Das
Drsimkâsrlbaus».

Klontag, 21. ài. 20 bis 23 Mr. Ib 8. Z3S

dis 240. «Drxiebung x.uin klensobon». 8vbau-
spiel von Verner àokannes (Zuggenksim.

Dienstag, 22. Mai. 20 Mr. ^b. 34. Ib 8.
241. Maukkükrullg. «Dir selber treu». 8ckau-
spiel voll Mus Wir/., navb âem gieiob-
llamigsll Roman von krio Knigbt.

Die pkingstkollekte im Dabnkok Lern
ám 8smstag vor pkingston, âeu 19. klai

1945, weràen àie «Dreullàinnsn junger Uäcl-
oben» uuà àsr «Katkoiisobs Nâàebsnsobut?.-

verein» gemeinsam àie jâkrliebe Holiest«
äurokkükren. Der ibrtrag soll àu àiem°
àeu unentgeltlivden Diiksàienst im
bok Lern an jungen «àoken, Krank«»
Ortsunkunàigsn unà allein rsisenâsn
àern weiter àurokxukûbrsn. Viel« Rüvkws»
àerer unà Vlücbtlings nekmen gerne àie a»
gebotene warme Suppe an, àie Kleinst«»
weràen im « Stübii» trocken gelegt rmlàll weràen àisss armen Zlenseben àn âi«
betrekksnàen Nilksbureaux weiter geleitet.

Xollikoken. Der,eà gute Vssucb in à-
ersten Saàaison ermutigte àie lZsàvge««!!.
sokakt, às 8tranàbaà ^oilikoken - Rviàii-
back noeb auszubauen unà un verbessern
Deut« umkasst à Laàeareai über 2V 000 m-
VIAcbe, bei einer ^.arssrranàlèinge von ià400 m. 8owoki im prücktigen, 40 m lansei
Rlansobbecken, wie im grossen 8càwimn>
decken, wurâe àie Vassererneuerung ver-
bessert, bleus ükkeutlicbs Kabinen uuà Lin.
üsikabinen erweitern àie Dmkisiàemûglicli
keilen. Dis Lröt'knung âss Laàvbetriebes isi
auk »äobsten 8amstag, 19. KlaZ, vorgesslie»,
'/.weileilos wirà auok âisses .lalrr àsm ià«»j
gelegenen unà âurob sebr svkön« 8paüi«r-
gängs, Rsivkenbavdwalà, per Velo à,mittelst âer 8W. mit günstigen Saâebilletts»
über Mter-Tollikokell errsivkbsrell 8tranà
baâ, mit all seinen natüriivksn keinen mil
àsll sekönen Zckattenplätükn unà àsn vie
ien 8pisl?.kugen ausgerüstet, reger Lssuet
?.uteil weràen.

Mille NeKnü
Damen- unlk Dorren«akon

«ei»
6urìene»ssv 4, l'vl. 3 78 74

//aa,/a>àen, Danerive/ken >Vàkr6«Uukt unit xut

/^Ile Wäsctis besorgt Ibnoo

«ssekvi'ei l'soi'lt?. »«I'll islegliiin
sas os

Migräne

Dis bsqusmsn
5îrub»,

LsII?-Vs,sno-
unci Proîkoi-

Zckuks

eaan muss
ikn probiert

Koben bei

^lzsc?I bekâmpkt lien 5àe>l î

oline 5cksilen lül cien ^âgee ^

okne Zcliscken liik cls5 là!

mit clsm Illustrivrtsn ksissksnrlbuck

..oie sv»Mi?
Dsr beiiobts sckwsixsriscbs ksisskübrsr sr-
scblissst iknsn ciis Zcbönksitsn unssrss unvsr-
glsicklicksn ilsimatlsnciss. ZZO Zeiten, xskirsicbs
gsogrspbiscks Ksrtsn, Plans unci psnorsmsn.
iàâncilickss lascbsnkormst, in ksinsn gsbuncisn.
prsi» nur k>. 4.80 xuxüglick Dmsstxstsusr

Verlangen 5is Ikr ^xsmplsr nock bsuts bsî lbrsm öucb-
bäncilsr, am Kiosk oclsr ciirskt beim

euc«vckl.zv vc»v»»iozokucKc«ci no. sck»i ..?» se/ima-cMe/isa u w»r?iK'e,i /tar/o^s/-, ^r/rü»e-».
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